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Schriftliche Erklärung zu Tuberkulose

Das Europäische Parlament,

– gestützt auf Artikel 116 seiner Geschäftsordnung,

A. in der Erwägung, dass jedes Jahr bis zu 2 Millionen Menschen an Tuberkulose (Tb) sterben und 
2007 nach Schätzungen der WHO 9,27 Millionen Neuerkrankungen hinzukamen,

B. in der Erwägung, dass eine vollständige Tb-Behandlung (sechs bis acht Monate für nicht 
arzneimittelresistente Fälle) von entscheidender Bedeutung ist, während eine unterbrochene 
oder unvollständige Behandlung zu multiarzneimittelresistenter oder extrem 
arzneimittelresistenter Tuberkulose (MDR-Tb/XDR-Tb) führen kann, bei der die Patienten 
gegenüber den wichtigsten Erstrang- und Zweitrang-Antituberkulotika resistent sind, und in der 
Erwägung, dass es weltweit, darunter auch in Europa, etwa 500 000 neue Patienten mit 
multiarzneimittelresistenter Tb gibt,

C. in der Erwägung, dass Tb bei gefährdeten Gruppen wie z. B. bei illegalen Einwanderern 
auftritt,

D. in der Erwägung, dass eine Diskrepanz zwischen den tatsächlichen Ausgaben der Kommission 
für Forschung und Entwicklung zu Tuberkulose (knapp 20 Mio. EUR im Jahr 2007) und den 
notwendigen Aufwendungen (100 Mio. EUR) besteht,

E. in der Erwägung, dass die weitere weltweite Bekämpfung von Tb nur mit einer besseren 
Diagnostik, neuen Schutzimpfstoffen und wirksameren Behandlungen erfolgreich sein kann,

1. fordert die Kommission und den Rat auf, eine führende Rolle bei der Koordinierung der 
Bekämpfung von Tb zu übernehmen, indem sie

- durch die Priorisierung von MDR- und XDR-Tb im RP7, in der Initiative Innovative 
Arzneimittel und im Europäischen Forschungsrat ausreichende Mittel für FuE bereitstellen;

- für illegale Einwanderer den Zugang zur Behandlung und deren Abschluss sicherstellen;
- darauf dringen, dass Finanzmittel für Diagnostik, Impfstoffe, Behandlungen sowie rasche, 

erschwingliche versorgungsnahe Tb-Untersuchungen verwendet werden;
- die entscheidende Rolle des Gesundheitswesen und der Angehörigen der Gesundheitsberufe 

anerkennen;

2. beauftragt seinen Präsidenten, diese Erklärung mit den Namen der Unterzeichner dem Rat und 
der Kommission zu übermitteln.


